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Beschreibung
Im Buch Judith des Alten Testaments wird die Geschichte der Jüdin Judith erzählt, die den
assysrischen Herrscher Holofernes mit ihrer Schönheit beeindruckte, nachdem dieser die
jüdische Stadt Bethulia eingenommen hatte. Judith nutzte dies und ermordete den
betrunkenen Holofernes. Vor dunklem monochromen Hintergrund steht in einem dunklem
Kleid und dunklem Hut mit weißen Federn eine junge Frau. Das Kleid ist reich mit Gold
bestickt, um den hals trägt sie ein goldenes Halsband und eine Kette. In der rechten Hand
hält sie ein Schwert, in der linken Hand an den Stirnlocken den abgeschlagenen Kopf eines
bärtigen Mannes, der auf dem Tisch liegt.
Dieses Sujet wurde in der Cranach-Werkstatt in mehreren Varianten gemalt. Dem Wörlitzer
Bildnis am nächsten sind die Versionen in Metropolitan Museum New York und in der
National Gallery Dublin. Links neben dem Kopf des Holofernes ist eine Signatur 15 AD 25
angebracht. Diese nachträgliche Signatur sollte das Bild als angebliches Werk des im 18. Jh.
höher geschätzten Albrecht Dürer ausweisen. (KSDW)

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Holz
Maße: 41,0 x 28,0 cm

Ereignisse

Gemalt wann 1530
wer Lucas Cranach (der Ältere) (1472-1553)
wo Lutherstadt Wittenberg

https://st.museum-digital.de/object/36113


Schlagworte
• Biblische Geschichte
• Reformation
• Renaissance
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